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0:2 (0:0) gegen den favorisierten Tabellenführer verloren

- die Landesliga-Frauen des SC Hemmingen-

Westerfeld haben sich heute Vormittag durchaus gut

geschlagen, immerhin waren sie stark ersatzgeschwächt

in dieses Spitzenspiel gegangen. Zur Erinnerung: Die

SCerinnen sind aktuell Tabellenzweiter. "Bis zur Pause

haben wir uns das 0:0 verdient, die taktische Disziplin

war dafür ausschlaggebend", sagt SC-Trainerin Simone

Wehner. "Wir hätten sogar Tore schießen können,

Sandra Gerlach hat dreimal knapp verfehlt. Insgesamt

sind wir aber zufrieden." Der SV 06 Lehrte kam im 2.

Durchgang zu seinen zwei Toren (60. und 86.) und hat

mit diesem Sieg in Hemmingen seine Spitzenposition in

der Tabelle ausgebaut.SC Hemmingen-Westerfeld:

Johanna Rosenbusch, Marie-Fabienne Thormann,

Janina Messerschmidt (46. Viola Heinemann), Maxi

Caspers, Desiree Othersen, Anne Hoffmann, Sandra

Gerlach, Nadine Schneider, Malia Seemann, Farina

Rump, Jessica Melz (81. Alexandra Pape).Wenn das

nicht eine Enttäuaschung ist: Bezirksligist TSV Schulenburg konnte gegen das bisher punktlose Tabellenschlusslicht SG

1874 Hannover seiner Favoritenrolle nur eine Halbzeit lang gerecht werden, kam trotz der 2:0-Führung durch die Tore von

Josephin Gernoth (19.) und Janina Hösel (26.) nicht über das 2:2 (2:0) hinaus, die Frauen aus Hannovers Steintormasch

glichen durch die Tore ín der 47. und 53. Minute aus. Der TSV Schulenburg hat damit den Sprung auf Tabellenplatz 2

verpasst. "Die erste Halbzeit war nicht gut, aber noch in Ordnung", sagt TSV-Trainer Marcel Schauer. "Aber was ich dann

erlebt habe, kenne ich so nicht, es war einfach nur schlecht." Jeder Zweikampf ging verloren, Fehlpässe ohne Ende, nur

lange Bälle gespielt: "Ichweiß nicht, was, wie und warum das passiert ist", klagt Schauer. "Am Ende müssen wir sogar noch

froh sein, dass wir dieses Spiel nicht noch verloren haben."TSV Schulenburg: Taska Linke, Janina Köppel (74. Lea

Hammerschmidt), Sina Kuschnereit, Pia Broich, Nina Bolduan (64. Celine Hendrischk), Laura Möhring, Jaqueline Könnecker

(46. Jasmina Sandvoß), Janina Hösel, Rebecca Wagner, Josephin Gernoth, Louisa Rollwage.

Das hätte das 1:0 für die SG 1874 Hannover werden können,

aber Chantal Krüger trifft das Tor des TSV Schulenburg

nicht, die TSV-Frauen Pia Broich und Sina Kuschnereit

kommen zu spät. Die Bezirksliga-Partie endet 2:2. / Foto: R.

Kroll 
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